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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1957 Lampertheim IV : TSV 1893 Reichenbach 
Samstag, 18.11.2023, 17:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Bitsch / Küfner nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TSV 1893 Reichenbach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC 1957 Lampertheim IV. Das Heimteam konnte im 8.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TTC 1957 Lampertheim IV nun ein Punkteverhältnis von 4:12 in der
Tabelle auf, während der der TSV 1893 Reichenbach 7:9 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Schader / Hassend bei ihrer Pleite gegen Peter /
Mandel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bitsch / Küfner konnten Möbius / Schmitt den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Uzer / Herd und Jährling / Delp, die Uzer / Herd letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Küfner wurden wenig später Bernd Schader
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Jens van gen Hassend hatte im Anschluss gegen
Werner Bitsch beim 9:11, 5:11, 3:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Recht kurzen
Prozess machte derweil Dennis Möbius beim 11:8, 11:7, 11:7 mit Mirko I Jährling. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Cevdet Uzer den Gastspieler Thorsten Peter in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Richard Schmitt war im Einzel gegen Michael Delp nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Leon Herd wenig später gegen Wolfgang Mandel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bernd Schader wehrte eine 1:0 Satzführung
von Werner Bitsch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:12 für Schader und 8:6 für Bitsch seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. 2:3 hieß es am Ende, als Jens van gen Hassend und Tobias Küfner sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nicht ganz mithalten
konnte Dennis Möbius, beim 7:11, 11:6, 8:11, 8:11 gegen Thorsten Peter, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mittlerweile stand es damit 6:6. Cevdet Uzer hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Mirko I Jährling bei seinem 3:0 indes keine Probleme.
Das folgende Einzel zwischen Richard Schmitt und Wolfgang Mandel, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Leon Herd machte mit Michael Delp beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Hierbei überließ Herd seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gaben Schader / Hassend bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Bitsch
/ Küfner noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Somit trennte man
sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim IV tritt dabei geben den TSV Hambach
1899 an, während es der TSV 1893 Reichenbach mit dem TSV Ellenbach 1913/65 II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim IV

Doppel: Schader / Hassend 0:2, Möbius / Schmitt 0:1, Uzer / Herd 1:0 
Einzel: B. Schader 1:1, J. Hassend 0:2, D. Möbius 1:1, C. Uzer 2:0, R. Schmitt 1:1, L. Herd 2:0 

 TSV 1893 Reichenbach
Doppel: Bitsch / Küfner 2:0, Peter / Mandel 1:0, Jährling / Delp 0:1 
Einzel: W. Bitsch 1:1, T. Küfner 2:0, T. Peter 1:1, M. Jährling 0:2, W. Mandel 1:1, M. Delp 0:2


